
 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 4. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 

am Dienstag, 26.04.2005, 18:00 Uhr 
Begegnungsstätte im Rathaus, 

Hauptstraße 24, 48346 Ostbevern 
 
 
Anwesend: 
 

Ausschussmitglieder 
Aichner, Meinrad Dr.  
Brandt, Ulrich  
Cappenberg, Alwine  
Dieckmann, Werner  
Erpenbeck, Wilhelm  
Greshake, Heinz-Wolfgang  
Hoffstädt, Jürgen  
Kock, Heinz  
Löckener, August Vertretung für Herrn Michael Füssel 
Neumann, Jochem  
Rowald, Bernhard  
Wördemann, Hubert  
Zumhasch, Heinz-Josef Vertretung für Herrn Peter Eisel 
 

von der Verwaltung 
Busch, Christoph  
Nünning, Heinz  
Schindler, Joachim  
Stegemann, Hubertus  
 
 
Es fehlen entschuldigt: 
 

Ausschussmitglieder 
Eisel, Peter  
Füssel, Michael  
Gebühr, Gabriele  
 
 
Beginn der Sitzung: 18:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 18:40 Uhr 
 

I.  Öffentlicher Teil 
 
1. 

 
Eröffnung der Sitzung 

  
BM Hoffstädt eröffnet die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die form-
und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 



Niederschrift über die Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 26.04.2005 
- Seite 2 - 

 
 
 

 
2. Bestimmung des Schriftführers 
  

GOAR Stegemann wird zum Schriftführer dieser Sitzung bestimmt. 
 
 

3. Feststellung der Befangenheit 
  

Befangenheit wird nicht festgestellt. 
 
 

4. Bericht des Bürgermeisters 
  

1- Baugebiet Arenwiese 
 
Wie bereits in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 10.03.2005 
angekündigt, sind zur Realisation des Baugebietes Arenwiese II erste Verhand-
lungen mit Grundstückseigentümern geführt worden. Für große Flächenanteile 
zeichnet sich danach eine Einigung im Umlegungsverfahren auf der Grundlage
der Beschlüsse zum Baugebiet Arenwiese I bereits ab. 
 
Nach dem sich zwischenzeitlich auch die Grundstücksnachfrage wieder belebt 
hat, schlägt die Verwaltung vor, noch vor der Sommerpause über die Durchfüh-
rung der Ausschreibung zu entscheiden. Bei einer Vergabe im August oder 
September 2005 könnte zeitnah mit den Erschließungsarbeiten begonnen wer-
den und erste Grundstücke verkauft werden. Die Baustraßen dürften dann bis 
zum Jahresende fertiggestellt sein. 
 
Eine entsprechende Vorlage für den Gemeinderat für die Juni-Sitzung folgt.  
 
 
2. Ordnungspartnerschaftlicher Dienst 
 
Der Nachfolger von Maik Henke, der im Rahmen des ordnungspartnerschaftli-
chen Dienstes regelmäßig inoffizielle Treffpunkte von Jugendlichen aufgesucht 
hat, ist Harald Pohla. 
 
Das gute Wetter der vergangenen Wochen und die bereits schon jetzt einge-
gangenen Rückmeldungen aus der Bevölkerung sind Anlass, dass neben 
Herrn Pohla auch in diesem Sommer wieder Ratsmitglieder und Mitarbeiter der 
Verwaltung, Treffpunkte von Jugendlichen aufsuchen werden. 
 
Das Ordnungsamt wird dazu rechtzeitig einladen. 
 
Auf Anfrage von RH Dr. Aichner erklärt BM Hoffstädt, dass die Kolpingsfamilie 
Ostbevern versucht, Paten für einzelne Spielplätze zu gewinnen und der ord-
nungspartnerschaftliche Dienst mit diesen Paten abgestimmt wird. 
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5. Verkehrsmaßnahmen auf der Augustin-Wibbelt-Straße 

- Bürgerantrag der Eheleute Karin und Martin Große Inkrott, Friedrich-Wilhelm-
Weber-Weg 2, 48346 Ostbevern 
Vorlage: 2005/046 

  
RH Brandt bekräftigt, dass es zu Geschwindigkeitsüberschreitungen auf der 
Augustin-Wibbelt-Straße kommt und bittet darum, dass Geschwindigkeits-
messgerät vor den Sommerferien aufzuhängen. 
 
Auf Anfrage von RH Zumhasch erklärt BM Hoffstädt, dass das Auftragen von 
Haltelinien in Siedlungsgebieten mit dem Straßenverkehrsamt erörtert wird. 
 
GOAR Nünning teilt mit, dass derzeit die Eichung des Gerätes überprüft wird. 
 
 
Nach weiterer Erörterung wird folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss nimmt zur Kenntnis, dass auf dem Teilstück 
der Augustin-Wibbelt-Straße zwischen den Hausnummern 2 und 8 mit Hilfe 
des Geschwindigkeitsmessgerätes im Monat Juli die gefahrenen Geschwindig-
keiten erfasst werden.  
 
Die Ergebnisse werden der örtlichen Polizeidienststelle zur Verfügung gestellt, 
um ggf. gezielte Kontrollen durchführen zu können. Ebenso können der örtli-
chen Polizeidienststelle die Verkehrskennzeichen von den Verkehrsteilneh-
mern, die die Rechts-vor-links-Regelung missachten, mitgeteilt werden. Die 
Polizei wird diese Personen konkret ansprechen und unregelmäßig vor Ort 
Kontrollen durchführen.  
 
Bauliche Maßnahmen sind derzeit nicht erforderlich. 
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
 
 

6. Anfragen nach § 17 der Geschäftsordnung 
  

Auf Anfrage von RH Neumann erklärt BM Hoffstädt, dass knapp 30 Stelen auf-
gestellt wurden. Die Finanzierung erfolgte aus Haushaltsresten „Regionale 
2004“. 
 
 

 
 
 
___________________    ___________________ 
Bürgermeister     Schriftführer/in 


